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feeting blue

seeing red

hatto yettow

Halto Jakominiplatz. gut sichtbar von

a l len  St raßen d ie  in  d ich  münden.  denn

Getb ist gut sichtbar. ist akt iv ist Energie.

aber gewichtslos, nicht schwer und
passiv wie das Grau des Bodens. Der

Jakominiptatz ist kein Platz des Ver-

we i lens ,  sondern  e in  P la tz  des  Ge-

schehens,  der  Bewegung -  man muß

wach se in ,  teu f l i sch  Acht  geben,  be i  a l t

dem hin und her von Menschen. Bussen.

und Trams und Ge[b  sagt  gerade d ies ,

Achtung, wach bteiben, Vorsicht. Gefahr.

aber  auch,  h ie r  b in  i ch .

Die Masten sind das Maß des Platzes.

Getb ist Apolls Farbe, Gott des Maßes.

sein Gegenpol ist Dionys, Gott des Chaos.
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Die Masten stehen wie gelbe Bti tze auf

tr i t t festem dunkelgrauem Asphatt,  in

dem als Untermaß gelbe Katzenaugen

e inge lassen s ind ,  s ta t i sche S igna le  d ie

der Dynamik des Platzes den Rhythmus

setzen.  Aus  dem dunk len  Grau des

Bodens stütpen sich Umspannkästen,

Abspannmasten u .s . f .  aus ,  w ie  anderes

wiederum ein.

Jeder  Mast  t räg t  5  Lampen.  D ie  Arme

sind in einem zu Gelb relat ivierten Farb-

kreis gefärbt. Dieses Zusammen der

Maste ergibt auch im grauen All tag einen

bunten Himmet. der sich bei Dunketheit

in eine Lichtdecke wandelt.

Auf dem Platze befinden sich auch zwei

runde Pav i [ons ,  e in  g roßer  w ie  e in

kleiner. ihnen zugeordnet Wartestände,

ebenfalts kreisrund, letzere sind an den

Masten befestigt.  Die Farbigkeit dieser

Elemente ist Metat[ natur. Glas. wie etwas

Holz. haben mit dem Grau des Bodens zu

tun, stören den Raster, den die Masten

zeichnen. nicht.

Mültbehätler mit ihren Signalfarben,

Lautsprecher im technischen Schwarz.

Linienanzeiger. Fahrtzeittafeln. die Bunt-

he i t  der  Werbung e tc .  a [es .  was  zum

Funktionieren wie Finanzieren eines

Verkehrsptatzes dazugehört,  fehlt  natür-

lich nicht.

Am Rande des Platzes haben sich Stan-

deln angesiedett,  die mit dem Platz-
geschehen nicht direkt zu tun haben, der

Jakominip[atz ist nicht Marktplatz,

sondern das Herz des öffentl ichen Ver-

kehrs und Standeln sind Nomaden, heute

da und morgen dort.  lhre Farbigkeit

ha t  daher  mi t  dem Laub der  Bäume zu

tun, in deren Schatten sie stehen und

Bäume gibt es in der grünen Steiermark

überall. Die Farbigkeit eines Marktes wird

von der Ware, wie dazugehörenden Lock-

signalen. vom Logo bis zum Preisschi[d
getragen.


